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)Kindertagesstätte  „Pusteblume“
Zehntgasse 8
56653 Wassenach 

Tel.: 02636/ 9664354
E-Mail: kigawassenach@gmx.de

Träger: Ortsgemeinde Wassenach
Leiterin: Jennifer Baltes
Ständige Stellvertretung: Pamela Ritzdorf

Öffnungszeiten:
Regelkindergarten:	Montag bis Freitag 						07:00 Uhr – 12:15 Uhr
				14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Übermittagskinder:	Montag bis Freitag
				07:00 Uhr – max. 14:00 Uhr

Tagesstätte:		Montag bis Freitag	
07:00 Uhr – 16:00 Uhr

Zwischen 13:00 Uhr und 13:45 Uhr ist Mittagsruhe. In dieser Zeit ist keine Bring- bzw. Abholzeit.

Liebe Eltern,
wir freuen uns, dass Sie Ihr Kind in unserer Kita= Kindertagesstätte betreuen lassen wollen.
Es ist unser Ziel die Erziehung in Ihrer Familie zu unterstützen und zu ergänzen. Dabei sind wir bestrebt, die Gesamtentwicklung Ihres Kindes in Zusammenarbeit mit allen an der Erziehung Beteiligten, insbesondere mit Ihnen als Eltern, durch allgemeine und gezielte erzieherische Hilfen und Bildungsangebote zu fördern.

Aller Anfang ist schwer!
Um Ihnen und Ihrem Kind den Einstieg so gut wie möglich zu erleichtern, haben wir diese Informationsbroschüre (das Kita- ABC) für Sie erstellt.
Diese Informationsbroschüre ist alphabetisch aufgebaut, damit Sie schneller einzelne Schlagwörter finden. 
Auf diese Weise können wir Ihnen kurz einzelne wichtige Infos zu unserer Einrichtung erläutern.
Des Weiteren können Sie gerne Einsicht in unsere ausführliche Konzeption erhalten, worin unsere Arbeit noch detaillierter dargestellt ist.

Für weitere Fragen, Anregungen und konstruktive Kritik stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Kita-Team der Kindertagestätte  „Pusteblume“


 (
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      ...wie:

Abholberechtigte Personen
Sie als Erziehungsberechtigte geben namentlich an, von welchen Personen Ihr Kind abgeholt werden darf.
Nutzen Sie hierfür bitte den Vordruck im Anhang des Vertrages.
Falls Ihr Kind von einer Person abgeholt werden soll, die nicht schriftlich anerkannt ist, bitten wir Sie um vorherige Mitteilung.

Abholzeit
Wenn Ihr Kind nicht bei uns zu Mittag isst, holen Sie es bitte bis 12:15 Uhr ab. Im Interesse Ihres Kindes möchten wir darauf hinweisen, dass die Pünktlichkeit hierbei wichtig ist. Langes Warten kann sehr unangenehm sein, besonders, wenn alle anderen Kinder bereits abgeholt sind.
Wenn Ihr Kind kein „Übermittagskind“ ist, kann es die Kindertagesstätte von 14:00 – 16:00 Uhr gerne wieder besuchen.

Aktenordner und Folien
Für das Erstellen der Portfoliomappen und das Sammeln von Bildern während der gesamten Kita-Zeit benötigt jedes Kind einen Aktenordner mit ca. 100 Klarsichtfolien..
Bitte bringen Sie diesen zum ersten Tag mit.



Aktivitätsgeld
In der Einrichtung wird ein zusätzlicher Kostenbeitrag  für z.B. Getränke, Bastelmaterial usw. erhoben. Er wird halbjährlich eingesammelt und beträgt 5,00 € im Monat.

Alleine gehen
Mit Ihrer schriftlichen Einverständniserklärung und in gegenseitiger Absprache kann Ihr Kind ab dem Vorschulalter den Weg von und zur Kindertagesstätte alleine gehen.
Zeiten zu denen das Kind von der Kita losgeschickt werden soll, besprechen Sie bitte mit den zuständigen Erzieher/innen. Zusätzlich füllen Sie ein hierfür vorgesehenes Formular aus.

Attest
Falls Ihr Kind an einer übertragbaren Krankheit erkrankt ist, sind sie verpflichtet es dem Besuch der Kindertagesstätte fern zu halten und die Leitung oder die zuständigen Erzieher/innen darüber unverzüglich zu benachrichtigen.
Der erneute Besuch unserer Einrichtung ist nach den Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes dann wieder zulässig, wenn die ansteckende Krankheit abgeklungen bzw. nach ärztlichem Urteil – z.B. in Form eines Attestes – eine Weiterverbreitung nicht mehr zu befürchten ist.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt schriftlich, worauf später ein Aufnahmegespräch folgt. Hierzu ist ein Termin in der Kindertagesstätte zu vereinbaren.


Ansprechpartner
Bei Fragen oder Problemen bezüglich Angelegenheiten, die unsere pädagogische Arbeit, bzw. die Entwicklung Ihres Kindes betreffen, stehen Ihnen die Erzieher/innen jederzeit gerne als Ansprechpartner zur Verfügung.
Angelegenheiten, die sich nicht zwischen „Tür und Angel“ klären lassen, sollten im Rahmen eines terminierten Elterngespräches besprochen werden.
Für verwaltungstechnische und sonstige Belange steht Ihnen die Leitung der Kita gerne zur Verfügung. Außerdem können auch Gespräche mit dem Träger, vertreten durch den Ortsbürgermeister, vereinbart werden.
Sie erreichen die Kindertagestätte unter 02636/ 9664354.

Aufsichtspflicht
Für die Zeit in der Kindertagesstätte stehen die Kinder unter unserer Aufsicht.
Die Aufsichtspflicht beginnt bei der Übergabe des Kindes durch die Eltern und endet mit der Verabschiedung.
Bei Festen obliegt die Aufsichtspflicht generell den Eltern. Nur während einer Aufführung ist die Kita aufsichtspflichtig.

Aufnahmekriterien
Die Aufnahme der Kinder erfolgt nach bestimmten Kriterien. Nähere Informationen hierüber erhalten Sie bei der Kita- Leitung.



Ausflüge
Ausflüge und Exkursionen gehören zu unserer täglichen Arbeit und finden in unregelmäßigen Abständen mehrmals im Jahr statt.

B...wie

Bringzeiten:
Unsere Einrichtung öffnet für alle um 7:00 Uhr.
Die Bringzeit endet um 9:15 Uhr. Im Interesse Ihres eigenen Kindes möchten wir Sie bitten, diese Zeit pünktlich einzuhalten, da in verschiedenen Gruppen dann Angebote, Projekte usw. stattfinden.

D...wie

Dokumentationen
Im Rahmen der Bildungsempfehlung des Landes Rheinland- Pfalz sind wir verpflichtet, während der Kitazeit eine Dokumentation über ihr Kind zu erstellen. Dort werden z.B. Lerngeschichten und Fotos Ihres Kindes, gemalte Bilder, Informationen zu den durchgeführten Angeboten und Projekten und vieles mehr gesammelt. Mit Abschluss der Kita-zeit wird Ihrem Kind bzw. Ihnen diese Dokumentationsmappe ausgehändigt.
Weiterhin werden in unserer Kita zu verschiedenen Anlässen Bild-, Film- und Tonaufnahmen  von Kindern gemacht. Sie dienen z.B.
· ebenfalls der Dokumentation der täglichen Arbeit, dem Festhalten von Aktionen, Ausflügen, Festen, Spielsituationen
· der Raumgestaltung und Kennzeichnung von Haken, Schubladen usw.
· der Veröffentlichung verschiedener Aktionen unserer Kita Pressearbeit
· der Präsentation unserer Einrichtung (Jahresrückblick, Jubiläum…)
Hierfür benötigen wir Ihr Einverständnis. Bitte füllen Sie den betreffenden Vordruck im Anhang des Kindertagesstätten Vertrages aus.

E...wie:

Eingewöhnung
Die Eingewöhnung für Ihr Kind beginnt mit dem Tag der Aufnahme in unserer Kindertagesstätte. Um die Kinder nicht zu überfordern, arbeiten wir nach einem bestimmten Eingewöhnungsmodell, dem „Berliner Modell“.
Die Wichtigkeit, die Besonderheit und der Ablauf dieses Eingewöhnungskonzeptes werden Ihnen bei dem Aufnahmegespräch erläutert und sind ein fester Bestandteil unserer Arbeit.

Einrichtungszweige
In unserer Kindertagesstätte stehen Ihnen folgende Einrichtungszweige zur Verfügung:

Regelkindergartenplatz für Kinder im Alter von 1 – 6 Jahren ohne Mittagsverpflegung.

Ganztagsplatz für Kinder im Alter von 1 – 6 Jahren mit Mittagsverpflegung (für diese Plätze gibt es Aufnahmekriterien).

Übermittagsplatz für Kinder im Alter von 1 – 6 Jahren ohne  Mittagsverpflegung bis 12:45 Uhr und mit warmem Mittagessen bis max. 14:00 Uhr. (Diese Plätze sind ausschließlich für Eltern, welchen es durch Ihre Arbeitszeit nicht möglich ist Ihr Kind bis 12:15 Uhr abzuholen.)

Elternausschuss:
Der Elternausschuss wird einmal im Jahr (Herbst) gewählt.
Er tagt mehrmals im Jahr.

Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern
Die Bildungs- und Erziehungsempfehlungen des Landes Rheinland- Pfalz beschreiben, dass die Instanz Familie als private und Kindertagesstätte als öffentliche Institution für Erziehung und Bildung in partnerschaftlicher Zusammenarbeit den Entwicklungsprozess der Kinder begleiten und gestalten.
Uns ist die Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern äußerst wichtig. Diese Partnerschaft zwischen Ihnen als Eltern und uns Erzieherinnen ist die Grundlage für eine auf Dauer angelegte konstruktive und positive Erziehungsarbeit mit Ihrem Kind.

Bei uns gibt es folgende Formen von Elternarbeit:
· Tür- und Angelgespräche
· Eltern- Entwicklungsgespräche (regelmäßig)
· Elternabende
· Elternausschuss
· Feiern und Feste

F...wie:

Feste
Feste werden regelmäßig in der Kita gefeiert und frühzeitig bekannt gegeben.

Fotos
Einmal im Jahr besucht uns ein Fotograf, der Einzel- und Gruppenfotos von den Kindern macht, die Sie anschließend käuflich erwerben können. Der Termin wird frühzeitig bekannt gegeben.

Förderverein
Die Kindertagesstätte besitzt einen eigenen Förderverein. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer bei Ihren Unterlagen oder am Aushang im Flurbereich der Kindertagesstätte.



Frühstück
Die Kinder haben in unserer Einrichtung die Möglichkeit zu frühstücken. In der Zwergengruppe wird gemeinsam gefrühstückt und in der Schmetterlings- und Sonnengruppe findet ein offenes Frühstück statt. Bitte geben Sie Ihrem Kind hierfür von zu Hause z.B. ein belegtes Brot/ Brötchen, Obst, Rohkost oder Joghurt mit. Getränke in Form von Wasser stehen für alle Kinder im Kindergarten frei zugänglich zur Verfügung. Da uns gesunde Ernährung sehr am Herzen liegt, möchten wir Sie bitten, hierbei auf Süßigkeiten, Kuchen, Saftpäckchen… zu verzichten. Auch von Nutella bitten wir abzusehen.
Nach Ankündigung finden auch schon einmal gemeinsame Frühstücke vom Kindergarten organisiert statt.

Freitagsmail
Gerne können Sie uns Ihre E-Mail Adresse abgeben, um die sogenannte „Freitagsmail“ zu bekommen. Hierin stehen immer Informationen zu den Erlebnissen der Kinder in der abgelaufenen Woche. Außerdem befinden sich aktuelle Elternbriefe im Anhang der „Freitagsmail“.

G...wie:

Geburtstag:
Natürlich feiern wir auch gerne den Geburtstag Ihres Kindes. An einem mit den Gruppenerzieherinnen vereinbarten Tag, wird eine kleine Feier in Form eines gemeinsamen Frühstücks oder Stuhlkreises gestaltet. Wie Sie dieses unterstützen können, sprechen Sie ebenfalls mit den Erzieherinnen ab. Hierbei bitten wir Sie auf Süßigkeiten bzw. „Geschenkpäckchen“ für alle Kinder zu verzichten. Das Kind darf sich hierfür vorab eine Geburtstagskrone gestalten und bekommt von der Gruppe ein kleines Geschenk.

Geschirr
Den Kindern steht Frühstücksgeschirr in den Gruppen zur Verfügung. Auch die Zwergengruppe verfügt über Geschirr und Schnabeltassen. Wir bitten Sie keine eigenen Gefäße mitzugeben.

Gruppenstruktur
Die Kindertagesstätte verfügt über 3 Gruppen:
· Zwergengruppe (Kinder von 1 bis 3 Jahren)
· Schmetteringgruppe (Kinder von 2 bis 6 Jahren)
· Sonnengruppe (Kinder von 2 bis 6 Jahren)
Insgesamt bietet der Kindergarten Platz für 62 Kinder.

Gruppenübergreifende Angebote
Durch die gruppenübergreifende Arbeit möchten wir den Kindern in Form von Projekten und Angeboten ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aktionsfeld bieten.
Ferner stehen den älteren Kindern verschiedene Funktionsbereiche im Flur zur Verfügung. Darüber hinaus besteht für die Kinder die Möglichkeit, in den anderen Gruppen zu spielen, dort am Gruppenalltag teilzunehmen, Kontakte zu knüpfen und zu pflegen.


Gruppenaushänge
Bitte beachten Sie täglich die Aushänge an den Gruppentüren. Hier werden Sie z.B. über die Tagesaktivitäten, die aktuellen Gruppenthemen und Termine informiert.

H...wie:

Hausschuhe
Bitte geben Sie Ihrem Kind zum Kindergartenstart Hausschuhe mit. Dabei ist es von Vorteil, wenn diese fest am Fuß sitzen. Schlappen und „Crocs“ sind eher ungeeignet und beim Treppensteigen… gefährlich.

K...wie:

Krankheit
Kinder mit grippalen Infekten, Infektionskrankheiten, Durchfall, Erbrechen… gehören nicht in die Einrichtung.
Wenn wir bei Ihrem Kind  z.B. Fieber, Erbrechen, Durchfall, Ausschlag oder andere Symptome feststellen, müssen Sie es unverzüglich in der Einrichtung abholen. Dies gilt zum Schutz der anderen Kinder sowie des Personals. Erst wenn das Kind 
24 Stunden fieberfrei und bis zu 48 Stunden frei von Durchfall/Erbrechen… ist, bzw. der Arzt das Kind wieder gesund schreibt, darf es die Einrichtung wieder besuchen.
(Infektionsschutzgesetz §34 + Empfehlung des Gesundheitsamtes)

Kapazität
Wir haben Platz für 62 Kinder in 3 Gruppen. 
Zurzeit sind bei uns 1 Leiterin (Vollzeit mit 12 Stunden Bürozeit), 4 Vollzeit- und 5 Teilzeitkräfte beschäftigt.

Kleidung
Ihr Kind benötigt für den Kita-Alltag folgende Kleidung
· Hausschuhe (siehe oben) oder Anti-Rutschsocken (nur mit kompletter Leder- oder Gummisohle)
· Gummistiefel
· Regenfeste Kleidung (Matschhose und Jacke)
· Turnsachen (Sporthose, T-Shirt, Turnschuhe oder Turnschläppchen)
· Wechselwäsche (Unterhose, Unterhemd, Socken, Hose, T- Shirt, Pullover)
· Sonnenschutz (Mütze oder Kappe und Sonnencreme)
· Falls nötig Wickelsachen (Pampers, Feuchttücher, Wundcreme)
Bitte kennzeichnen Sie alles mit dem Namen Ihres Kindes.

Kosten
Folgende Kosten werden in unserer Einrichtung erhoben:

· Essensgeld (bei Ganztagskindern und Übermittagskindern pro Mittagessen
3,70 Euro + 0,30 Euro für den Nachtisch)
· Aktivitätsgeld (halbjährlich 30,00 Euro)
· Kinder unter 2 Jahren sind nicht beitragsfrei und zahlen somit bis zu dem Monat in dem sie 2 Jahre alt werden einen Kindergartenbeitrag, den die Kreisverwaltung festgelegt hat. Nähere Informationen erhalten Sie hierzu bei der Kindergartenleitung.
M...wie:

Masernschutz 
Das Gesetz sieht vor, dass alle Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr beim Eintritt in die Kindertagesstätte die von der Ständigen Impfkommission empfohlenen Masern-Impfungen vorweisen müssen. Das Gleiche gilt auch für das Personal. Weitere  Informationen können Sie unserer Konzeption entnehmen.

Maxi-Club Kinder
Die Kinder, welche sich im letzten Jahr vor der Einschulung befinden, nennen sich bei uns die „Maxi Kinder“. Wir sehen die gesamte Kita-Zeit Ihres Kindes als Vorbereitung für die Schule, d.h. von der Eingewöhnung bis zum Schuleintritt. Dennoch legen wir im letzten Jahr einen besonderen Schwerpunkt auf die Arbeit mit den „Maxi Kindern“. Die Kinder treffen sich in der Kleingruppe und bereiten sich in vielen verschiedenen Bildungsangeboten und Aktivitäten gemeinsam auf die Schule vor. 

Medikamente
Viele Kinder benötigen auf Grund akuter oder längerfristiger Erkrankungen Medikamente. Wir in unserer Kita haben von dem Träger die Auflage, den Kindern keine Medikamente wie Antibiotika, Globuli … zu verabreichen. Bei chronischen oder längerfristigen Krankheiten bzw. Allergien benötigen wir die Anlage aus dem Anmeldeformular und die Anweisung der Verabreichung vom Arzt.

Mittagessen
Hat Ihr Kind einen Ganztagesplatz oder ist es „Übermittagskind“, kann es bei uns zu Mittag essen. Wir bekommen das Mittagessen von der Firma „L&D“ aus Mendig angeliefert (Informationen erhalten Sie bei der Kita Leitung). 
Der Nachtisch wird von der Kita zubereitet. 
Dies wird dann täglich von einer unserer Hauswirtschaftskräfte den Kindern in die Gruppe gebracht. Zu beachten ist, dass die An- bzw. Abmeldung einen Tag vorher bis 14 Uhr erfolgen muss, ansonsten müssen wir die Kosten berechnen, bzw. kann Ihr Kind nicht mit essen.

Mittagsruhe
Nach dem Mittagessen gegen 13:00 Uhr beginnt für alle anwesenden Kinder die Mittagsruhe. Hier haben die Kinder die Möglichkeit, etwas zur Ruhe zu kommen (z.B. durch das Anhören einer CD, das Lesen eines Buches…) Andere Kinder schlafen auch nach dem Mittagessen. Aus diesem Grund ist zwischen 13:00 und 14:00 Uhr keine Bring- bzw. Abholzeit.
Die „Schlaf- Kinder“ werden generell erst ab 14:30 Uhr geweckt.



O...wie:

Offenheit
Offenheit liegt uns sehr am Herzen und wir möchten Sie ermutigen, bei Lob, guten Impulsen aber auch Kritik auf uns zuzukommen. Hierfür sind wir dankbar und stehen Ihnen alle als Ansprechpartner jederzeit zur Verfügung. Wir als Team sind stets bemüht im Rahmen unserer Möglichkeiten die Arbeit hier in unserer Kita zu optimieren.

P...wie:

Pädagogisches Konzept
Wir arbeiten in unserer Kindertagesstätte nach dem situationsorientierten Ansatz“.
               Unsere wichtigsten Leitsätze lauten:
· „Erzähle mir und ich vergesse. Zeige mir und ich erinnere mich. Lass es mich tun und ich verstehe.“ (Konfuzius)

· „Nimm mir nicht die Steine aus dem Weg, sondern begleite mich bei dem Versuch, sie aus eigener Kraft zu überwinden“ (Renate Zimmer)
· Kinder brauchen einen Ort, wo sie sich wohl fühlen, wo sie vieles entdecken und lernen können, wo sie Menschen begleiten, die offen für ihre Bedürfnisse und Entwicklung sind.

Laut § 22 Abs. 2 SGB VIII „ist es Aufgabe von Kindertageseinrichtungen und Tagespflege die Entwicklung des Kindes zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit zu fördern.“

Wir betrachten die Kindertagesstätte als einen vertrauten Lernort für Kinder. Die individuellen Bedürfnisse und Interessen stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit. Wir begleiten die Kinder in ihrer Entwicklung und in ihren individuellen Lernprozessen, wobei wir für die erforderlichen Anregungen und Freiräume sorgen. Gleichzeitig schaffen wir Rahmenbedingungen, mit denen wir die Kinder fördern und darin unterstützen ihre eigenständige Persönlichkeit zu entwickeln. Eltern sind unsere Partner in der Bildung, Erziehung und Betreuung Ihres Kindes.
Genauere und ausführliche Informationen hierüber können Sie unserer Konzeption entnehmen.

Praktikanten/innen
Wir sind Ausbildungsstätte für Praktikanten/-innen im Ausbildungsgang Sozialassistenz, sowie Erzieher/-in. Weiterhin bieten wir Schülern/-innen der Realschule, des Gymnasiums…, welche das Ziel haben einen sozialpädagogischen Beruf anzustreben, die Möglichkeit eines Praktikums. Die Praktikanten werden sich dann jeweils mit einem Steckbrief als Aushang an der Eingangstüre vorstellen, damit Sie als Eltern informiert sind.


S...wie:

Schließzeiten
Die Kindertagestätte bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
· an Wochenenden und gesetzlichen Feiertagen
· drei Wochen in den Sommerferien und zwischen Weihnachten und Neujahr
· eventuell an Brückentagen (hierzu erfolgt jährlich eine frühzeitige Information)
· an bis zu vier Konzeptionstagen im Jahr zur Planung der pädagogischen Arbeit und zur Weiterbildung des Personals
Ferientermine und weitere Schließtage werden mit dem Träger und dem Elternausschuss abgestimmt und jeweils bis spätestens 15.11. für das folgende Jahr bekannt gegeben.

Spielzeug
Bitte achten Sie darauf, dass nur selten Spielzeug von zu Hause mitgebracht wird. Leider geht oft vieles kaputt oder verschwindet. Das „Kuscheltier“, welches für das Kind wichtig ist, darf das Kind natürlich täglich begleiten.

Sprachförderung „Quatschköpfe“
Im letzten Kita Jahr treffen sich die Maxi- Kinder 1x - 2x in der Woche jeweils eine Stunde mit einer vom Land eingestellten Sprachförderkraft. 
Die Kinder werden hier mit verschiedenen Aktivitäten auf die Schule zusätzlich vorbereitet. Durch genaues Hören und das genaue Sprechen entwickeln die Kinder das phonologische Bewusstsein.
Dies findet spielerisch und oft in Verbindung mit Bewegung statt.

Ü...wie:

Übermittagskinder
Wenn Sie keinen Ganztagsplatz haben und es Ihnen aus beruflichen Gründen nicht möglich ist Ihr Kind bis 12:15 Uhr abzuholen, besteht die Möglichkeit Ihr Kind bis maximal 14:00 Uhr in der  Kita betreuen zu lassen. Sie können ihr Kind bis 12:45 Uhr ohne Verpflegung oder bis maximal 14:00 Uhr mit warmem Mittagessen (nähere Infos siehe Punkt „Mittagessen“) anmelden. Diese Plätze müssen bei der Kita Leitung beantragt werden und sind wie auch die Ganztagsplätze begrenzt.
(Für diese Plätze müssen wir, genauso wie für die Ganztagsplätze,  eine Arbeitsbescheinigung einfordern.)

V...wie:
Versicherungsschutz
Kinder, die die Einrichtung besuchen, sind in der Einrichtung und auf direktem Hin- u. Rückweg unfallversichert. Bei Unterbrechungen (z, B. Einkauf) oder Umwegen erlischt der Versicherungsschutz. Begleitpersonen sind nicht versichert. Eine Versicherung für Personen, die zu Elternveranstaltungen kommen, besteht nicht.

W...wie:

Wahrnehmung des Schutzauftrages
Laut § 8a des SGB gehört es zu unserer Aufgabe die Kinder vor Gefahren für ihr Wohl zu schützen. Das Jugendamt und der Träger haben eine Vereinbarung geschlossen, in denen uns als Kindertagesstätte konkrete Vorgehensweisen bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung vorgegeben sind. Bei der Wahrnehmung dieser Aufgaben geht es uns in erster Linie darum, dass Wohl der Kinder zu schützen, mit den Familien/ Erziehungsberechtigten vertrauensvoll zusammen zu arbeiten, gemeinsam nach Lösungen zu suchen und Unterstützung- und Hilfsmöglichkeiten aufzuzeigen.

Z...wie:
Zum Schluss
Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesem Kita –ABC einige Informationen zukommen lassen und verdeutlichen konnten.
Wir freuen uns auf eine gute und intensive Zusammenarbeit


Das Team der               Kindertagesstätte „Pusteblume“
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